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Melier

die in H«nburg ~lTenengare,e d.urchgefuehrten Versuche.

3achbearbe -it er;  Br . Jaegers und leg . Bauinsr ektor Kuomfert.

Ir . Kinvernehoen nit 4er 7eichsfMehrung 33 wurden in Harobur(}-

Feuengarme VersMche mit Aeu Trir .kwasäerhereit er 44/5 durchgcfuehrt,
Mn zu ermitteln , ob V.’- 3»eure verschiedener Konzentration in Trinfc-

w&3ser irgendwelche gegundheitliehen Nachteile verur 3acht und ub -
/

sofern dies nicht der Fall war - K- 3toff - hnltigeg Frinkwa .ssor nach

Behandlung nit V- Saeure gesundheitlich unbeder .klich Ist.
\

Die Versuche vnrden »n rd . 150 ? er 3onen «usgefuehrt , die eine

Wohngeneinschaft bildeten . Die aerztliche Beobachtung Ing in den

Ha cm den der Bager «erzte ; auch hat sich 3turr. v annfuehrer Herr Dr.

Ebel w«ehrend mehrerer lege an den Versuchen beteiligt , an denen
die hohen Lewisitkonzentr «tIonen verwendet wir' den.

Fach «*er die gesundheitliche TTr schaedlichkeit de3 mit W- 3aeure

behandelten Irir .kwas ser 3 in 1 aenevren Vor suche festge stellt war -

Vtrgl . Bericht I r , 13 - wurde d«s -‘' nsse * nimmthr mit X- 3toff b &-

gif f et , d.arauf ir . Trink .Jasserbereiter 44/5  durch U- 3neure entgif¬

tet und dieses "̂ einwnsser auf seine geäundheitliehe TTn3chaedlich-
keit untersucht . Ei -rueber wi " d in folgendem berichtet.

Die Begiftung d.es nasser * erf - lgte in einen 3 grossen

3etor .beheelter > von dem es nach Durchlaufen des Geraete3 in eine
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CC/a’I'TKD
(r »fe 1 of original cont ' d)

■Rohrleitung der Kueche zurefuehrt und den Verbrauche dort durch

einen Zapfhahn zitgefuehrt wurde. Andere3 Wasser . stand den Versuchs¬

personen nicht  zur Verfuegung.

Die che - ischen TT.nt er auchungen des Vessers wurden dorr clt aus-

gafu .eh.rt : tinnal sofort an O'-t und. Stelle vor  Abgabe des Wassers

■und sodann »n den gleichzeitig entnommenenProben snaeter in der

Reichs an st alt . Die Arsenbtsti .xrungen erfolgten

(nage 2 of original)

nach der K. D. V. 1118/2 : . "TntersuchJing auf Kampfstoffe ".

Voehrcnd dor ganzen Virsuehszeit war in Reinwosser der er¬

forderliche , geringe TTeberschuss an W- 3neure vorhanden. Hieraus

■und aus der Bestimmung des Restarsens hei den Versuchen nit ar¬

senhaltigen Kscmf3f offon ergab 3ich der Nachweis ueber das ein¬

wandfreie Arbeiten des Gernetes,

Die Versuche mit arsenhaltigen K-3tof f wurden mit einen flues-
*

sißen - Lewisit - und. einen festen - Dora - Stoff vorgenommen.

Del letzterem lae 3st sich die Motglichkeit nicht ganz ausschlics-

sen , das 3 infolge seiner schwerer. Loeslichkcit , die auch durch

Zusatz groesserer Al ko hol mengen nur 3c ho:er sicher zu beseitigen

ist , ungeltester K- 3toff feinst verteilt suspendiert in Wasser

vorhanden gewesen ist.

Die Znhlenwerte des Versuchs .dt Lev/isit enthaelt f>lgende

TJebersicht:

Versuchszeit K- Stoffgehalt Vi rbr -nicht e Wasser- Ar sen -'ehalt
in Vagen ' in ccu je n menge je Kopf und. de 3 Reir .wns-

V'asser Tag in 1 sers in g/l

2 3 3 - 4

5 4 3 - 4

6 8 5 - 4

650

7D0

1000- 110C

2 30 3 1100- 1200
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(rage 2 of ori .lnal cont ’ d.)

Gewichtsr .aessig betrug der Zusatz zun Hohwasser Je

3,6 - 54 g und de’* Ar 3 engehalt vei einen Gehalt de 3 technischen

Lewisit 3 hieran von rd . 30 3 in Hoechstfalle 16 mg/l gleich
19000 . £.

Eie Zahlenverte de 3 Versuch —3  nit Sora enthaelt folgende

Eebe-rsicht,

Vorsuch 3zeit K-St &ffgehplt Verbrauchte Wasser - Ar sengehpltin Tagen in g Je n nenge je Kopf und des Heinwns-
17nsser Tag in 1 3 er s in g/l

3

3

3

2

2

3

5

10

3,5

3,5

3,5

3,5

1200 g

1500 g- 2000 £

1500 g- 3000 g

Gewicht3naessig betrug der Zn3"tz von Eorn zum Hohwnsser jo

2 hi3 10 g und der Argengehalt bei einen Geholt des X- Stoffes

hieran von 32 2> in Hoechstfalle 3,2 ng/l gLeich 3200 g.

(rage 3 of original)

Iti :£ritLif£ich £_£ßai ’ndj )eitii £ h_aacM i£ iLig Sj £irfc !K.ge ’i_):jei _dc3

Versuchspersonen konnten von den Lagvraerzten nicht beobachtet

werden.

Eine dritte Versuchsreihe wurde nit ' einen Vertreter der Lost-

gruppe der. Stickstoff - Lost vorgenonaen , geaaes3 den Vorschläge,

d.en Herr C- berstarzt Professor E^, l. irth gelegentlich der Be¬

sprechung v ein ■r>eichskor .i ..is3ar Hern Prof , Er , Erondt a.„ 4,12 . 1944

ge nacht hatte . En die che : Ische TT-'t er 3uchung den Kachweis von

Stickstofflost nur etwa innerhalb einer eir . stuendigen Frist nach

d.cn Zusatz zus Wasser eraoegLicht , wurden die T'<hwa33erzu3netze

nit den Stickjtofflost jeweils frisch zubereitet . In Hchwnsscr war

der X- Stoff stets nachweisbar , waehrend er i :a ^ einw -ujir entweder

- 3  -
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(pnge 3 cf ori ' inPl cont ' d)

unterhalb der ^ nchweisbrrkeitsgrenze ( unter 0,4 n ' /l ) lag oder

di r f - Lost dijrch W- 3aeUf6 her eit 3 zer 3t oert vr.

Die Zahl enterte des Versuchs nit 3t ic .k 3t offlost enthielt foli
sende TTebersic 'it S

Vcreuchszeit i| . 3t off ge halt Verbrauchte Wpa3 ernenne
in Vagen . in cca je m3 je Sbpf und Tag je 1

Wasser

5 2 3 - 4

5 4, n

5 6 1»

2 S n

V 12 ft

4 15 n

Irgendwelche gesundheitlich nachteiligen Wirkungen hei den
Vor suchsrur aonen konnten von den  Lager e.erzten euch hier nicht

beobachtet Reuden.

Weitere nhysioliglsche Versuche sollen jetzt in Verbindung

nit 33- 3turrabnmfuehrer Herrn ? rof , Dr . JVie 3e t Technische

Hochschule IT nunschweig , durchgrfurhrt werden , ueber die nach

Abschluss nlgbeld berichtet werden wird.

Stenrel:
Heichsanst hlt fuer
Was 3er - und Luftguete
Derl in - Dnhl eu

Der frnesident

sez . K 0 n r i c h

■a  cpn ? : sD ir ’t ’E oopy"
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